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Öffentliche Bekanntmachungen – Anfang – 
öffentlIche bekAnntmAchungen

Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung vom 25.04.2013 
die Haushaltssatzung der Gemeinde Krackow für das 
Haushaltsjahr 2013 beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit laut § 47 Abs. 3 Kommunal-
verfassung Mecklenburg-Vorpommern öffentlich bekannt 
gemacht.

Die Haushaltssatzung der Gemeinde Krackow mit ihren 
Anlagen für das Haushaltsjahr 2013 liegt, gemäß § 47 Abs. 
5 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern, vom 

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2013 der Gemeinde Krackow

26.06.2013 bis 06.07.2013 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten öffentlich im Amt Löcknitz-Penkun, 17321 
Löcknitz, Chausseestraße 30, im Zimmer 31 aus.

Löcknitz, den 14.05.2013

Hopfinger
Bürgermeister

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Ge-
meindevertretung vom 25.04.2013 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1 – Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird
1. im Ergebnishaushalt

a) der Gesamtbetrag der 
 ordentlichen Erträge auf 655.800,00 EUR
 der Gesamtbetrag der 
 ordentlichen Aufwendungen auf 653.800,00 EUR
 der Saldo der ordentlichen 
 Erträge und Aufwendungen auf 2.000,00 EUR
b) der Gesamtbetrag der 
 außerordentlichen Erträge auf 0,00 EUR
 der Gesamtbetrag der 
 außerordentlichen Aufwendungen auf 0,00 EUR
 der Saldo der außerordentlichen 
 Erträge und Aufwendungen auf 0,00 EUR
c) das Jahresergebnis vor 
 Veränderung der Rücklagen auf 2.000,00 EUR
 die Einstellung in Rücklagen auf 0,00 EUR
 die Entnahmen aus Rücklagen auf 0,00 EUR
 das Jahresergebnis nach 
 Veränderung der Rücklagen auf 2.000,00 EUR

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen 
 Einzahlungen auf 586.700,00 EUR
 die ordentlichen 
 Auszahlungen auf 539.500,00 EUR
 der Saldo der ordentlichen 
 Ein- und Auszahlungen auf 47.200,00 EUR
b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0,00 EUR
 die außerordentlichen Auszahlungen auf 0,00 EUR
 der Saldo der außerordentlichen 
 Ein- und Auszahlungen auf 0,00 EUR
c) die Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit auf 166.900,00 EUR
 die Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit auf 181.900,00 EUR

 der Saldo der Ein- und 
 Auszahlungen aus Investitions-
 tätigkeit auf ./. 15.000,00 EUR

Haushaltssatzung der Gemeinde Krackow für das Haushaltsjahr 2013

d) die Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit auf ./. 14.900,00 EUR
 die Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit auf 17.300,00 EUR
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit auf 32.200,00 EUR

festgesetzt.

§ 2 – Kredite für Investitionen und  
Investitionsförderungsmaßnahmen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
ohne Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird festge-
setzt auf 0,00 EUR.

§ 3 – Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird 
festgesetzt auf 0,00 EUR.

§ 4 – Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungs-
fähigkeit wird festgesetzt auf 58.000,00 EUR.

§ 5 – Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
 Flächen (Grundsteuer A) auf  239 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 347 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 300 v. H.

§ 6 – Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
beträgt 1,5 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7 – Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug ----- EUR.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt ----- EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres ----- EUR.

Krackow, den 25.04.2013

Hopfinger
Bürgermeister
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Dritte Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über das  
Friedhofs- und Bestattungswesen der Stadt Penkun

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern vom 13. Juli 2011 i. V. m. § 18 Abs. 2 Ziffer 3 
des Bestattungsgesetzes (BestattG M-V) vom 3.Juli 1998 
hat die Stadt Penkun auf ihrer Sitzung am 24.04.2013 
folgende Dritte Satzung zur Änderung der Gebührensat-
zung über das Friedhofs- und Bestattungswesen in der 
Stadt Penkun beschlossen:

Artikel 1 – Änderung der Satzung
Die Gebührensatzung zur Satzung über das Friedhofs -und 
Bestattungswesen der Stadt Penkun vom 10.10.2001 wird 
wie folgt geändert:

§ 4 – Bestattungsgebühr
Die Anlegung der Grabstätten (Ausheben und Verfüllen) auf 
Reihen- und Wahlgräbern, einschließlich der Benutzung 
des Leichenwagens, wird auf die jeweiligen Bestattungs-
unternehmen übertragen.

Damit entfällt die Gebührenerhebung durch die Stadt Pen-
kun. Die anfallenden Kosten werden durch das Bestat-
tungsunternehmen in Rechnung gestellt.

Artikel 2 – Inkrafttreten
Die Dritte Satzung zur Änderung der Gebührensatzung über 
das Friedhofs- und Bestattungswesen der Stadt Penkun 
tritt mit ihrer Änderung am Tag nach der Bekanntmachung 
in Kraft. 

Penkun, den 24.04.2013

Bernd–Rudolf Netzel
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung – Spenden Gemeinde Löcknitz – Berichtigung

Datum Spender Betrag Zweck

29.01.2012 Horst Heiser 50,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

29.01.2012 Hans-Albert Wittkopp 50,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

27.02.2012 Krankenpflegestation
Brunhilde Zeiger

1.200,00 e Bänke Schwarzer Damm nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgaben-
ordnung

29.01.2012 Hans-Joachim Timm 50,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

29.01.2012 Dirk Proszak 50,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

29.01.2012 Lothar Meistring 50,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

29.01.2012 Gerhard Scherer 50,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

29.01.2012 Hans-Joachim Schmidt – SBH 20,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

02.03.2012 Löcknitzer Maler GmbH 250,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

05.03.2012 Löcknitzer WVG 3.000,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

06.03.2012 Ingenieurbüro 
Neuhaus & Partner GmbH

200,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

09.03.2012 Lutz-Michael Liskow 200,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

13.03.2012 Randow Apotheke 100,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

26.03.2012 Horn Immobilien 250,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

27.03.2012 Bernd Dassow 100,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

28.03.2012 Karsten Bathke 100,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

03.04.2012 Familie Maibaum 20,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

02.04.2012 Swentlana Wulf 50,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

02.04.2012 Dr. Heidrun Körk 100,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

03.04.2012 Sparkasse Uecker-Randow 800,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

10.04.2012 GALA-Bau Thomas Rambow 100,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

Die Gemeinde Löcknitz gibt die im Haushaltsjahr 2012 
angenommenen Spenden gemäß § 44 Absatz 4 Kommu-
nalverfassung Mecklenburg-Vorpommern bekannt.
Mit dieser öffentlichen Bekanntmachung tritt die öffentliche 
Bekanntmachung vom 26. März 2013 außer Kraft und ist 
somit unwirksam.

Lothar Meistring
Bürgermeister
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13.04.2012 Christine Thieme 100,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

04.04.2012 Dr. Volker Werth 100,00 e Behindertensportfest nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

20.04.2012 BMH Baustoffe und Mineralöl-
handel Löcknitz GmbH

100,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

16.04.2012 Meyer-Machowicz 
Wirtschaftskanzlei

50,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

07.05.2012 Mitarbeiter Kita Wiesengrund 250,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

08.05.2012 SBH Elektroinstallation GmbH 100,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

22.05.2012 BauBeCon Sanierungsträger 
GmbH

1.212,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

10.05.2012 Erich Rollin 20,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

10.05.2012 Sabine Dittmer 150,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

15.05.2012 Herta Bettac 50,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

23.05.2012 Hong Thanh Nyugen 30,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

22.05.2012 A & S GmbH 150,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

22.05.2012 Train Electric GmbH 500,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

24.05.2012 Conny’s Hauswaren 
Doris Lange

100,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

31.05.2012 Wanja Gaststätte 50,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

29.05.2012 Petra Drews 100,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

31.05.2012 RA Andreas Martin 150,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

31.05.2012 Bau Willhagen&Görs 50,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

07.06.2012 Natur- & Baumservice 
Silke Wolff

100,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

15.06.2012 Bauunternehmen Ruff 250,00 e Kita Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 7 Abgabenordnung

15.06.2012 Schröder Heizung-Sanitär GmbH 100,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

09.07.2012 Martin Mochow 200,00 e 800 Jahre Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung

18.09.2012 Trink- und Abwasserzweckver-
band Uecker-Randow

920,00 e Kita Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 7 Abgabenordnung

28.08.2012 Sparkasse Uecker-Randow 100,00 e Spielzeug Kita nach § 52 Abs. 2 Nr. 7 Abgabenordnung

18.12.2012 Pflegedienst & Tagespflege
Brunhilde Zeiger

50,00 e Kita Löcknitz nach § 52 Abs. 2 Nr. 7 Abgabenordnung

Die Stadtvertretung Penkun hat in ihrer Sitzung am 
24.04.2013 beschlossen:

Widmung der Straße „Am Pastorgarten“ Gemarkung Pen-
kun Flur 4 Flurstücke 12/49; 12/47; 19/5 und 23/ 51 für den 
öffentlichen Verkehr gemäß § 7 des Straßen- und Wege-
gesetzes Mecklenburg-Vorpommern.

Bekanntmachung – Widmung einer Straße in Penkun

Penkun, den 24.04.2013

Bernd–Rudolf Netzel
Bürgermeister

Sehr geehrte Löcknitzer Hausbesitzer,

für die Erstellung des Konzeptes „Energetische Stadtsa-
nierung“ ist eine umfangreiche Befragung und Auswertung 
erfolgt.
Das Ergebnis wird im öffentlichen Teil der Gemeindever-
tretersitzung am 25.06.2013 um 19.00 Uhr in der Kultur-
halle vorgestellt. Alle Interessenten sind hiermit eingeladen.

Vorstellung des Quartierskonzeptes Löcknitz

Vielen Dank für Ihre bisherige Unterstützung.

Mit freundlichen Grüßen

Meistring
Bürgermeister
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Tourenpläne im Monat Juni 2013

WIr grAtulIeren

Wir gratulieren den Jubilaren zum Geburtstag im Juni 2013

Öffentliche Bekanntmachungen – Ende – 

Abfuhrtermine BLAUE TONNE 

19.06.2013  Boock, Dorotheenwalde, Gehege, Lünschen 
Berge, Rothenklempenow, Teerofen

17.06.2013  Freienstein, Grünhof, Mewegen, Pampow, 
Remelkoppel, Blankensee

07.06.2013  Battinsthal, Blockshof, Büssow, Friedefeld, 
Grünz, Kirchenfeld, Neuhof, Penkun, Retzin, 
Radewitz, Sommersdorf, Wollin

21.06.2013  Grambow, Ladenthin, Nadrensee, Pomel-
len, Neu-Grambow, Schuckmannshöhe, 
Schwennenz, Storkow

26.06.2013 Bismark, Gellin, Glasow, Grenzdorf, Hohen-
felde, Hohenholz, Krackow, Kyritz, Lebehn, 
Linken, Plöwen. Ramin, Schmargerow, 
Sonnenberg, Streithof, Wilhelmshof

20.06.2013  Gorkow, Löcknitz
12.06.2013 Bergholz, Caselow, Rossow, Wetzenow

Abfuhrtermine Gelber Sack

12.06.2013  Friedefeld, Grünz, Kirchenfeld, Neuhof, 
Penkun, Sommersdorf, Wollin.Radewitz

13.06.2013  Battinsthal, Blockshof, Büssow, Glasow, Ky-
ritz, Hohenholz, Krackow, Lebehn, Nadren-
see, Pomellen, Retzin, Schuckmannshöhe, 
Streithof, Storkow

14.06.2013  Bismark, Gellin, Grambow, Grenzdorf, Ho-
henfelde, Ladenthin, Linken, Neu-Grambow, 
Plöwen, Ramin, Schmargerow, Schwen-
nenz, Sonnenberg, Wilhelmshof

19.06.2013  Blankensee, Boock, Dorotheenwalde, 
Freienstein, Glashütte, Grünhof, Lünschen 
Berge, Mewegen, Pampow, Teerofen, Ro-
thenklempenow

20.06.2013  Gorkow, Löcknitz

07.06.2013 und 28.06.2013
Bergholz, Caselow, Wetzenow, Rossow

Abfuhrtermine Sperrmüll, Haushalts- und Elektronikschrott

04.06.2013  Hohenholz, Kyritz, Lebehn
05.06.2013 Gellin, Glasow, Schmargerow, Streithof, 

Wilhelmshof
24.06.2013 Ladenthin, Schwennenz, Sonnenberg

25.06.2013 Grenzdorf, Linken, Neu-Grambow, Retzin
26.06.2013  Grambow
27.06.2013 Bismark, Hohenfelde
28.06.2013 Plöwen

Löcknitz
Hoefs, Gertrud 01.06.1930 83
Ziemendorf, Ingrid 01.06.1933 80
Schönfeldt, Horst 02.06.1939 74
Görs, Karin 02.06.1939 74
Zeiger, Siegfried 02.06.1941 72
Fielitz, Brigitte 02.06.1942 71
Jamrog, Irmgard 03.06.1929 84
Schmidt, Erna 04.06.1922 91
Wilde, Richard 04.06.1931 82
Dumm, Egon 05.06.1935 78
Beutin, Ursula 06.06.1933 80
Ankermann, Gerda 06.06.1935 78
Deil, Inge 08.06.1930 83
Sander, Hartmut 08.06.1942 71
Holzhauer, Ilse 08.06.1942 71
Rodich, Irmgard 09.06.1928 85
Schützler, Hildegard 09.06.1933 80
Masche, Traute 10.06.1937 76
Holzhauer, Siegfried 10.06.1938 75
Balleyer, Heidelinde 11.06.1942 71
Sy, Jutta 13.06.1931 82
Salzer, Irmgard 13.06.1932 81
Siebert, Edelgard 13.06.1943 70
Delander, Arnold 14.06.1926 87
Baar, Werner 14.06.1934 79
Werth, Vera 16.06.1939 74
Schmidt, Hermann 17.06.1940 73
Riebe, Werner 18.06.1935 78

Jung, Fred 18.06.1938 75
Hubert, Harri 19.06.1931 82
Kühn, Bruno 19.06.1937 76
Matz, Detlef 19.06.1939 74
Gottschalk, Dietmar 19.06.1942 71
Haffke, Klaus Dieter 20.06.1943 70
Knubbe, Karl-Heinz 21.06.1936 77
Kühl, Kurt 22.06.1933 80
Stolzmann, Ingelore 22.06.1934 79
Hegenbart, Heimold 22.06.1939 74
Bütow, Ilse 23.06.1933 80
Molkenthin, Wolfgang 23.06.1937 76
Künzel, Ursula-Charlotte 25.06.1935 78
Dr. Deuter, Hubertus 25.06.1938 75
Schulz, Ilse 26.06.1934 79
Schröder, Gisela 27.06.1935 78
Neumuth, Klaus 27.06.1938 75
Ruthenberg, Asta 28.06.1930 83
Kusch, Ursula 29.06.1936 77
Marx, Günter 30.06.1934 79
Mallwitz, Herta 30.06.1937 76
Karwinski, Horst 30.06.1938 75
Behm, Erika 30.06.1941 72

Plöwen
Senechal, Wilhelm 02.06.1935 78
Senechal, Edeltraut 05.06.1940 73

Bergholz
Reichert, Elisabeth 05.06.1925 88

Niekisch, Georg 09.06.1929 84
Jackert, Kurt 10.06.1932 81
Zehm, Anni 30.06.1926 87

Bergholz OT Caselow
Müller, Annette 01.06.1928 85
Rathke, Edith 13.06.1932 81
Matzner, Gisela 13.06.1934 79
Hanisch, Werner 18.06.1931 82

Blankensee
Lemke, Wolfgang 02.06.1934 79
Berger, Hans-Dieter 05.06.1943 70
Kügler, Ingrid 06.06.1935 78
Groth, Dietmar 16.06.1942 71
Groth, Elisabeth 26.06.1931 82

Blankensee OT Pampow
Müller, Ina 02.06.1930 83
Bose, Horst 03.06.1934 79
Goetsch, Ingelore 09.06.1932 81
Müller, Gerhard 10.06.1937 76
Steuer, Manfred 12.06.1941 72
Blank, Heinrich 13.06.1934 79
Habeck, Edeltraut 22.06.1928 85

Boock
Bernheiden, Ilona 03.06.1937 76
Weiser, Heinz 13.06.1941 72
Schoth, Helmar 22.06.1942 71
Rose, Gerhard 24.06.1936 77
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Tolla, Veronika 24.06.1938 75

Grambow
Jülich, Ellinor 04.06.1928 85
Göckert, Margret 13.06.1943 70
Papke, Helga 16.06.1939 74
Berg, Elfriede 24.06.1931 82

Grambow OT Schwennenz
Prissing, Horst 06.06.1940 73
Dräger, Eginhard 11.06.1933 80

Grambow OT Ladenthin
Lenz, Dietrich 22.06.1935 78

Grambow OT Neu-Grambow
Limberg, Adoline 26.06.1933 80

Grambow OT Sonnenberg
Jagla, Rudi 04.06.1942 71
Sy, Maria 05.06.1931 82

Ramin
Scheibel, Helga 18.06.1938 75
Haase, Elli 23.06.1931 82

Ramin OT Retzin
Kluge, Helga 28.06.1933 80

Ramin OT Schmagerow
Schultz, Barbara 07.06.1939 74

Ramin OT Bismark
Massow, Frieda 13.06.1924 89

Ramin OT Hohenfelde
Horodko, Andrzey 24.06.1936 77

Rossow
Kriedemann, Frieda 02.06.1928 85
Kosian, Johann 28.06.1934 79
Glöde, Alice 29.06.1925 88

Rossow OT Wetzenow
Mannkopf, Irene 18.06.1941 72

Rothenklempenow
Moritz, Heinz 07.06.1938 75
Hoffmann, Hannelore 13.06.1931 82

Rothenklempenow OT Grünhof
Zagler, Josef 29.06.1934 79

Rothenklempenow OT Mewegen
Badrow, Irmgard 05.06.1928 85
Winkelmann, Waltraud 17.06.1928 85
Köppen, Gerhard 20.06.1934 79

Glasow
Paul, Ilse 04.06.1939 74
Rüdiger, Hilde 08.06.1926 87
Röhm, Inge 20.06.1934 79

Glasow OT Streithof
Behm, Gerda 28.06.1943 70

Krackow
Winzek, Eckhard 01.06.1927 86
Fahrentholz, Helga 07.06.1932 81
Matzdorf, Gertrud 08.06.1937 76
Hanke, Doris 10.06.1941 72
Bennecke, Katharina 17.06.1924 89
Ramscheck, Heinz 21.06.1938 75
Riegel, Waltraud 25.06.1937 76
Meißner, Walter 28.06.1933 80
Nack, Reinhard 29.06.1928 85

Krackow OT Schuckmannshöhe
Kutzel, Helene 08.06.1927 86

Krackow OT Lebehn
Martel, Günter 10.06.1930 83
Bahl, Christa 20.06.1943 70

Krackow OT Kyritz
Hinze, Hannelore 08.06.1933 80

Nadrensee
Busse, Edeltraut 04.06.1931 82
Thon, Joachim 20.06.1937 76
Larm, Horst 21.06.1941 72
Tober, Hannelore 24.06.1934 79

Penkun
Köhler, Helene 03.06.1923 90
Markowsky, Brigitte 03.06.1937 76
Thom, Lieselotte 04.06.1934 79

Laatsch, Anni 04.06.1938 75
Utech, Hanna 04.06.1939 74
Günther, Peter 04.06.1942 71
Kretschmer, Rudolf 05.06.1928 85
Ruthenberg, Marie-Luise 06.06.1921 92
Blum, Waltraud 06.06.1937 76
Großjohann, Ingrid 06.06.1937 76
Kaiser, Manfred 06.06.1937 76
Menzel, Hannelore 07.06.1943 70
Hannemann, Dora 09.06.1934 79
Bartsch, Edeltraud 16.06.1929 84
Lorenz, Helene 19.06.1936 77
Horn, Inge 21.06.1927 86
Gurcke, Christel 22.06.1935 78
Zastrow, Heinz 23.06.1930 83
Thom, Georg 23.06.1938 75
Redemund, Ulrich 25.06.1936 77
Mesecke, Ilse 26.06.1921 92
Pischke, Helga 26.06.1932 81
Ziemendorf, Joachim 26.06.1936 77
Endruweit, Karl-Heinz 26.06.1940 73
Lüddecke, Gerlinde 27.06.1933 80
Brüssow, Edith 30.06.1938 75

Penkun OT Grünz
Ueckermann, Helga 07.06.1932 81

Penkun OT Radewitz
Icke, Christel 01.06.1940 73
Gillmeister, Helga 17.06.1940 73

Penkun OT Sommersdorf
Happeck, Horst 04.06.1935 78
Gill, Frieda 09.06.1927 86

Penkun OT Neuhof
Liehmann, Irmgard 17.06.1932 81
Hartwig, Alwin 27.06.1932 81

Penkun OT Storkow
Rose, Gisela 07.06.1932 81

Penkun OT Friedefeld
Pinzke, Karl 21.06.1934 79
Silinski, Klaus-Dieter 29.06.1934 79
Ritthoff, Lissa 29.06.1934 79

gesucht – gefunden

Katzendame Princess sucht ein Zuhause

Die außergewöhnlich hübsche Katze wurde ca. 2005 geboren. Sie ist kastriert 
und gechipt. Princess musste ins Tierheim, weil ihr Besitzer gestorben ist. 
Dann wurde sie gut vermittelt. Aber leider zog ihre Familie um und konnte 
sie nicht mitnehmen. Wieder musste sie ins Tierheim. Nun wartet Princess 
auf ihre 3. Chance … Die Katze ist lieb, zutraulich und  verschmust, hat aber 
auch Temperament und möchte gern Freigang haben. Da sie bisher mit einer 
anderen, ihr sehr ähnlichen Katze zusammengelebt hat, könnte sie sicher 
als Zweitkatze vermittelt werden.
Fragen beantworten gern die Mitarbeiterinnen des Tierheimes in Sadelkow 
unter der Telefonnummer 039606/20597.
Öffnungszeiten täglich von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
 Dienstag von 11.00 bis 13.30 Uhr.

Spendenkonto: Sparkasse Neubrandenburg-Demmin, BLZ 150 502 00, Konto 30 60 511 275 (www.gnadenhof.de)
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VerAnstAltungskAlender des AmtsbereIches

Möchten auch Sie Ihre Veranstaltung hier öffentlich be kannt geben?
Melden Sie sich einfach bis zum 11. Juni 2013 unter: 039754/50128 oder amt@loecknitz-online.de.

31.05./02.06.2013  20. Schützen- und Gemeindefest Löcknitz (Programm S. 3)
31.05.2013 14.30 Uhr Kindertag, Park Rothenklempenow
01.06.2013 10.00 Uhr Piratenfest, Festplatz Radewitz 
01.06.2013 10.00 Uhr Kindertag, Kita Krackow 
01.06.2013 10.00 Uhr Sport- und Kinderfest, Blankensee
01.06.2013 14.30 Uhr Kindertag Nadrensee
01.06.2013 15.00 Uhr Kindertag, Festwiese Penkun 
08.06.2013 10.00 Uhr Tag der offenen Burg, Löcknitz
08.06.2013 15.00 Uhr Festkonzert 50 Jahre Löcknitzer Mandolinenorchester Randow-Halle Löcknitz (s. u.)
08.06.2013 19.00 Uhr Theaterstück „Der Haken“, Schloss Penkun
08.06.2013 14.00–16.00 Uhr Benefizkonzert für die Modernisierung der Kleinen Grundschule Mewegen,
  Marktscheune Rothenklempenow
13.06.2013 19.30 Uhr Orgelkonzert, Kirche Grünz 
15.06.2013 10.00/10.30 Uhr Deutsch-polnische Radtour Blankensee/Pampow–Dobra (s. u.)
15.06.2013 20.00 Uhr Tanz OT Mewegen
15.06./16.06. 10.00 Uhr Offene Gärten „RAMINORCA“ in Ramin (s. u.)
22.06.2013 10.00 Uhr Orientierungsfahrt, Fahrzeugmuseum Krackow
22.06.2013 10.00 Uhr Sportfest LSV Grambow, Sportplatz Grambow (s. S. 14)
22.06.2013 20.00 Uhr Tanz, Freilichtbühne Grambow
23.06.2013 14.00 Uhr Sommerfest, Gorkow 
27.06.2013 19.00 Uhr Open Air Konzert, Salonorchester des Brandenburgischen Konzertorchesters
  Eberswalde, Burg Löcknitz
29.06.2013 09.00 Uhr Sportfest, Sportplatz Krackow 
29.06.2013 13.30 Uhr Chorkonzert, evangelische Kirche Boock

Aktuelle VerAnstAltungen

Offene Gärten „RAMINORCA“ 

Unter dem Motto: Offene Gärten in der Uckermark, of-
fener Garten „RAMINORCA“, findet am 15. und 16. 
Juni 2013 von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr, auf dem Kunst- 
und Kreativhof in Ramin, Dorfstraße 28, eine Oase für 
den Naturliebhaber mit Pflanztauschbörse statt. Für 
Kaffee und einen kleinen Imbiss ist gesorgt.

Carola Franke

Deutsch-polnische Radtour
Radtour der Gemeinden Blankensee und Dobra  

am 15.06.2013

Start in Dobra um 10.00 Uhr am Sportplatz.

Die Teilnehmer aus der Gemeinde Blankensee/Pampow 
treffen sich um 10.30 Uhr am Grenzübergang Blanken-
see.
Gemeinsam radeln wir über Blankensee/Pampow zum 
Stolzenburger See. Nach einer Rast geht es weiter über 
Stolzenburg zum Sportplatz in Boeck/Buk.

Dort ist für Essen und Trinken gesorgt – ebenso für Un-
terhaltung und Abwechslung.

Mitradelnde Gäste sind herzlich willkommen.
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Chorkonzert in Boock

Aus Anlass des Johannistages findet am 29. Juni bereits 
zum 15. Mal das Chorkonzert der Dörpschaft Boock in 
der evangelischen Kirche Boock statt. Begonnen wird 
um 13.30 Uhr mit einer kurzen Andacht. 
Wie immer haben sich die Sängerinnen und Sänger auch 
Gäste eingeladen. Ihr Kommen haben zugesagt: der 
Frauenchor Luckow, die Rhythmusgruppe der Gemein-
nützigen Wohn-und Werkstätten GmbH Pasewalk sowie 
der Gospelchor aus Pasewalk. Wir laden hierzu wie 
immer alle, die mit uns singen, schunkeln oder auch nur 
zuhören möchten ein. Eine anschließende Kaffeetafel in 
der Goldtonne nebenan wird diesen schönen Nachmit-
tag beenden.

Ihre Boocker Dörpschaft

Naturfreunde aufgepasst!

Die Stiftung Umwelt- und Naturschutz Mecklenburg-Vor-
pommern lädt in diesem Jahr erneut interessierte Natur-
liebhaber zu gemeinsamen Wanderungen auf Stiftungsflä-
chen ein. Unter dem Motto „Trockene Vielfalt“ findet am 
15.06.2013 eine geführte Exkursion in die Schwarzen 
Berge an der südlichen Grenze zu Brandenburg statt. Aus 
der interessanten Geschichte der Nutzung dieses Gebiets 
entstand das Projekt zur Wiederherstellung kontinentaler 
Trockenrasen und Schaffung alter Landnutzungen in Form 
von Hudewald. Vorbei an militärischen Anlagen, die über-
wiegend von den Fledermäusen zum Winterschlaf genutzt 
werden, lässt die Wanderung in eine wunderschöne Pflan-
zenwelt eintauchen. 

Termin:  15.06.2013, 10.00 Uhr bis ca. 12.30 Uhr
Treffpunkt:  Kreuzung alter Plattenweg – neue Asphalt-

straße an Landesgrenze zu Brandenburg in 
der Nähe von 17328 Grünz 

Wegbeschreibung:
A 20 Richtung Berlin, Abfahrt Grünow/Eickstädt/Prenzlau 
Ost, links Richtung Schmölln,  2 km hinter Schmölln, 
Durchfahrt durchs Randowtal, vor Grünz Plattenweg rechts 
ab (schlechter Plattenweg), 3,6 km bis zur Landesgrenze 
Brandenburg (neue Asphaltstraße beginnt), Treffpunkt er-
reicht! (siehe Anfahrtsskizze)

Ansprechpartner:
Stiftung Umwelt- und Naturschutz M-V
Zum Bahnhof 20, 19053 Schwerin
Telefon: 0385/7609995
info@stun-mv.de, www.stun-mv.de 

Geführte Wanderung  
„Vögel, Orchideen und Salzwiesen“

Das Gebiet Koblentzer Seewiesen hat sich nach einer 
deutlichen Vernässung zu einem echten Vogelparadies 
entwickelt mit u. a. Kiebitz, Kranich, Rohrdommel, Be-
kassine und auch Rotschenkel und Kleinrallen. Lassen 
Sie uns gemeinsam auf Entdeckung gehen!

Termin: Samstag, 15. Juni 2013, 
 8.00 Uhr bis ca. 11.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Kleinen Koblentzer 

See, 17309 Koblentz
Exkursionsleitung: Kees Vegelin und Winfried Krämer

Ansprechpartner:
Stiftung Umwelt- und Naturschutz M-V
Zum Bahnhof 20, 19053 Schwerin
Tel.: 0385/7609995
info@stun-mv.de, www.stun-mv.de



AmtsblAtt löcknitz-Penkun  - 12 - Nr. 05/2013

VerAnstAltungsrückblIck – VereIne – Verbände

Pampow trödelte am Wochenende

Der Zusammenhalt in Pampow ist irgendwie anders als in 
den anderen Dörfern ringsherum. Zum zweiten Mal luden 
sie zu einem Trödelmarkt ein. Ohne viel Aufsehen durch 
unsere Zeitung, sind doch nicht nur Pampower mit einem 
Stand auf der schönen Festwiese erschienen. Gabi Vor-
melker, Mitorganisatorin, freut sich: „Wenn auch noch nicht 
so viele Händler hier sind, ist es das Gemütliche, was zählt. 
Man kann mal mit dem einen oder anderen schnacken und 
wird nebenbei noch eine Kleinigkeit los.“ Es sollte auch 
keiner mit Hunger und Durst vom Gelände gehen, denn für 
einen kleinen Imbiss und Getränke verschiedenster Art 
sorgten Silvia und Edgar Rathke von der Kellergaststätte 
Rothenklempenow. Aus Mewegen und schon Flohmark-
terfahren ist Josephine Schulze rübergehuscht. Sie hatte 
viele schöne Spiele von ihren Zwillingen dabei und freute 
sich, die größten Sachen schon verkauft zu haben. Gegen-
über winkte etwas weiter entfernt der Kultur Attaché Karl-
Heinz Hering. Mit seiner Enkeltochter Julia versuchte er 
hier einiges von seinen Schätzen loszuwerden. War auf den 
vergangenen Flohmärkten im Nachbardorf Mewegen noch 
Tochter Laura mit einem Stand vertreten, so mussten jetzt 
ihre Eltern Marion und Frank Seiler selbst ran. Sie verkauf-
ten schnell ein Paar Inliner mit Zubehör an Liana Wienke, 
die auch ihre Kinderstube in Pampow hat und inzwischen 
weit weg gezogen ist. „Für jeden ist etwas dabei und wenn 
er nur mal so über den Platz geht, sich hier und da ein 
wenig unterhält. Der nächste Trödelmarkt ist schon geplant 
und wird bei Sonne am 21. September an gleicher Stelle 

Katja Velandia Franco aus Freienstein spann nebenbei mit einer 
Spindel aus 3133 Schafwolle einen Faden. An ihrem Stand verkaufte 
sie dann auch die Sachen, die sie aus Schaf- und Alpakawolle selbst 
herstellt.

Wie auf einem orientalischen Markt wurde auch in Pampow viel 
Keramik Angeboten.

aufgebaut. Natürlich geben wir rechtzeitig die Telefonnum-
mer zum Anmelden bekannt“, teilt Gabi Vormelker begeis-
tert mit, bevor sie noch ein Paar selbstgestrickte Socken 
an die Frau bringt.

Ch. Gombert

Club der deutsch-französischen Freundschaft

Der Vorstand des Clubs hat sich am 17. April 2013 getrof-
fen. Dabei haben wir uns für das französische Menü am 
21. September 2013 mit Heiko Netzel als Koch auf ver-
schiedene Gerichte geeinigt.
Außerdem haben wir verschiedene Ausflugsziele und Pro-
grammpunkte für den Besuch unserer französischen 
Freunde im August 2014 besprochen.

Über diese Themen möchten wir auch auf unserer nächs-
ten Mitgliederversammlung am 14. Juni 2013 um 19.00 
Uhr im Amtsgebäude Penkun bei einem kleinen Umtrunk
diskutieren (Gläser nicht vergessen).
Hierzu möchten wir alle Mitglieder und Freunde des Clubs  
einladen.
Bitte melden Sie bis zum 10. Juni 2013 ihre Teilnahme an.
Ansprechpartner sind wie immer Herr Buchholz (Telefon: 
039751/60706) und Frau Prignitz (Telefon: 039751/60264)

Im Namen des Vorstandes
Käthe Prignitz
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Jugendfeuerwehr Boock

Unsere Boocker Jugendfeuerwehr hat beim diesjährigen 
Amtsfeuerwehrtag des Amtes Löcknitz-Penkun in der 
Gemeinde Glasow, am 27.04.2013, im Stationswettkampf 
den 1. Platz belegt. Hier ging es um Allgemein- und Feu-
erwehrwissen, Geschicklichkeit im Feuerwehrwesen und 
auch der Zusammenhalt der Gruppe war gefragt. All’ die-
se Disziplinen haben unsere Jugendlichen sehr gut gemeis-
tert. Hut ab. 

Für diese tolle Leistung haben wir uns bei unseren Kindern 
und Jugendlichen mit einem kleinen Grillfest bedankt. Auch 
unsere Jugendwarte habe tolle Arbeit geleistet, dafür 
möchten wir uns auf diesem Wege noch einmal bei ihnen 
bedanken. 

Die Kameraden der FFw Boock

Florianmesse der Feuerwehr Penkun,  
mit kirchlicher Trauung, in der  

Penkuner Stadtkirche!

Die diesjährige Floriansmesse fand am 05.05.2013 in der 
Stadtkirche Penkun statt.
An diesem besonderen Tag gaben sich die Kameradin 
Doreen Wiechmann, geb. Wiegandt und der Kamerad 
Mathias Wiechmann das Ja-Wort. Unter den Augen vieler 
Kameradinnen und Kamerden der Freiwilligen Feuerwehr 
Penkun und anderen Wehren sowie den polnischen Part-
nerfeuerwehren und zahlreichen Gästen, wurde Ihnen durch 
Pastor Bernhard Riedel der kirchliche Segen erteilt. Die 
Feierstunde der Messe war ganz der Trauung gewidmet.

Wir wünschen den beiden frisch vermählten alles Gute und 
dass das „Feuer“ der Liebe ewig brennt.

Diana Weber/Penkun

bundesWehr

Girls Day 2013 – Schülerinnen zu Besuch 
bei der Bundeswehr am Standort Torgelow

Insgesamt 28 Schülerinnen aus den regionalen Schulen 
Ueckermünde, Strasburg und Eggesin nutzten am 25. 
April 2013 die Möglichkeit, die Soldatinnen und Soldaten 
am Standort Torgelow hautnah bei ihrer Arbeit erleben zu 
können. Das Panzerbataillon 413 organisierte einen halben 
Tag lang unter Begleitung von Frau Oberfeldwebel Janine 
Arenz und Herrn Oberfeldwebel Oliver Maaß verschiedene 
Stationen, an denen den Schülerinnen die Berufsfelder der 
Bundeswehr, vorwiegend aus handwerklichen und techni-
schen Bereichen, näher gebracht wurden. 
Beim „Girls Day – Mädchen-Zukunftstag 2013“ handelt es 
sich um ein, durch die Bundesministerin für Bildung und 
Forschung (BMBF) und für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ) durchgeführtes Projekt, in dem Schüle-
rinnen die Chance erhalten, Einblicke in Berufsfelder zu 
bekommen, die nicht „typisch weiblich“ sind. 
Neben der Vorstellung von den Tätigkeiten eines Stabs-
dienstsoldaten, eines Instandsetzungssoldaten und eines 
Materialbewirtschaftungssoldaten bildete den Höhepunkt 
des Tages die Station Panzerschau, bei der der Kampfpan-
zer Leopard 2 A5 vorgestellt wurde. Jeder, der Lust dazu 

Die Schülerinnen vom Girls Day 2013 beim Besuch in der Bundes-
wehrkaserne „Ferdinand-von-Schill“ am Standort Torgelow vor 
dem Kampfpanzer Leopard 2.

hatte, konnte die einmalige Gelegenheit nutzen, sich das 
Innenleben dieses gepanzerten Fahrzeuges einmal näher 
anzuschauen.
In einem Gruppengespräch hatten die Schülerinnen ab-
schließend die Gelegenheit, bei Herrn Oberleutnant Steffen 
Spiegel, dem Karriereberatungsoffizier aus Neubranden-
burg, wertvolle Informationen über Berufslaufbahnen und 
Tätigkeitsfelder innerhalb der Bundeswehr einzuholen.
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2. Landescup der Castingsportler  
fand in Rothenklempenow statt

„Was für die Jäger der Schützenverein, ist für die Angler 
das Casting“, so erklärt Dirk Rojahn, Referent für Castings-
port im LAV-Präsidium M-V, mit wenigen Worten die Sport-
art, die Angler auf das Fischen vorbereiten soll. „Es müssen 
verschiedene Disziplinen absolviert werden. Da gibt es 
Zieldisziplinen mit Stationärrollen, Multirollen und Fliegen-
rollen. Mit unterschiedlichen Gewichten wird bei Weitdis-
ziplinen geworfen“, erklärt er weiter.  Auch kommt es auf 
die Technik an, die beherrscht werden muss, um ordentli-
che Weiten zu erreichen oder aber das richtige Ziel zu 
treffen. Am Sonnabend trafen sich in Rothenklempenow 
die Castingsportler aus Rothenklempenow, Ahlbeck (bei 
Eggesin), Ludwigslust, Krakow am See und Gützkow zum 
2. Landescup. Gaststarter aus Berlin und Brandenburg 
waren ebenso mit dabei und nahmen an der Tageswertung 
teil.

Mit Einhand- und Zweihandwürfen, ob vom Podest oder 
zu ebener Erde, mit Gewichten oder Fliegen, die Mädchen 
und Jungen sowie die Frauen und Männer hatten von 9.00 
Uhr bis 16.00 Uhr ein strammes Programm vor sich. Die 
Damen kämpften im Fünfkampf gegeneinander und die 
Herren im Neunkampf. „Insgesamt gibt es drei Landescups 
im Jahr, von denen zwei in die Wertung gehen. Die Besten 
qualifizieren sich jeweils für die Deutsche-, Europa- und 
Weltmeisterschaft. Kathleen Ehrke aus Boock vom Rothen-
klempenower Verein holte sich vor einigen Jahren schon 
den Weltmeistertitel der Jugendlichen. Sie ist immer noch 
mit Herzblut dabei. „Das ist eine entspannende Abwechs-
lung zum Alltag“, sagt sie und nimmt mit Freude ihre eben 
gewonnene Goldmedaille entgegen. „Wenn das Wetter 
stimmt, es nicht regnet und die Windverhältnisse sind wie 
heute, dann macht der Wettkampf Spaß. Heute ist alles 
ohne besondere Vorkommnisse abgelaufen“, freut sich Lutz 
Behm, Jugendwart und Organisator dieser Veranstaltung 
beim Anglerverein Rothenklempenow.

Nach der Siegerehrung stellten sich alle Teilnehmer zum Gruppen-
foto auf.

Sportfest des LSV Grambow
Deutsch-Polnisches Fußballturnier

Am 22.06.2013 findet ein Kleinfeldturnier auf dem großen 
Sportplatz in Grambow statt. Beginn: 10.00Uhr

Am Abend ist von 20.00 Uhr bis 1.00 Uhr eine Tanzver-
anstaltung auf der Freilichtbühne am Sportplatz.

LSV Grambow

sportnAchrIchten

kInder – schulen – ferIen

Ein toller Tag für die Vorschulkinder 

Am 24.04.2013 verbrachten die Vorschulkinder der Kita 
„Randow-Spatzen“ einen tollen Vormittag bei unserer 
Feuerwehr. 

Herr Laubisch erklärte uns die Arbeit der Feuerwehrleute und 
zeigte uns die schwere Ausrüstung, welche wir auch aus-
probierten. In der Feuerwehr nahmen wir natürlich auch Platz 
und ließen uns die Geräte auf der Feuerwehr zeigen. Wir 
stellten viele Fragen und alle wurden uns beantwortet oder 
sogar vorgeführt (Schutzanzüge). Zum krönenden Abschluss 
durften wir alle mit dem Feuerwehrschlauch spritzen und 
merkten schnell, wie viel Kraft man benötigt, um diesen 
Schlauch zu halten. Nach diesem schönen Vormittag hatten 
wir natürlich einen riesigen Hunger. Wir gingen in die Gast-
stätte Dreblow, die uns einen Raum zur Verfügung stellte, in 
dem wir mit leckeren Pommes und Apfelsaft bewirtet wurden, 
auf die wir uns auch hungrig stürzten. Als endlich alle satt 
waren, stand schon die nächste Überraschung bereit. Wir 
sahen uns einen Film in Kinoatmosphäre an. 

Die Kinder und Erzieher möchten sich hiermit noch einmal 
recht herzlich bei unserer Feuerwehr, bei Herrn Laubisch, 
Herrn Hopp, Herrn Richter, bei der Gaststätte Dreblow, 
Frau Görs, Frau Link und Herrn Kriesel für diesen tollen Tag 
bedanken.

Katrin Zimmermann
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Tiere füttern bei Familie Hammer

„Wer kommt mit zu Familie Hammer?“ Wenn diese Frage 
zu hören ist, sind die Krippenkinder der Kita „Randow-
Spatzen“ schon völlig aus dem Häuschen. Jeder möchte.
Den Weg zum Garten der Familie Hammer kennen alle ganz 
genau. Eifrig tragen die Kinder die Tüten mit dem Futter. 
Hund Sally bekommt einen Knochen, die Hühner Salat und 
die Kaninchen Brot und Möhren. Für die gute Verpflegung 
der Tiere sorgen die Eltern. Herzlichen Dank!

Auf dem Ponnyhof ist immer etwas los

Die Schmetterlinge der AWO-Kita „Pusteblume“ arbeiteten 
an dem Projekt „Tiere in unserer Umgebung“.
Viele Tiere wurden zum Gesprächsthema. Die Kinder hat-
ten die Gelegenheit, Erfahrungen und Geschichten über 
ihre eigenen Haustiere zu erzählen.

Die Pferde sind aber groß!

Als Höhepunkt des Projektes fuhren die Schmetterlinge mit 
dem AWO-Bus zum Reiterhof Schulz nach Batthinstal.
Dort begrüßte sie Herr Schulz herzlich mit einigen Lecke-
rein und Getränken.
Gut gestärkt, erkundeten die Kinder den Pferdestall und 
den großen Hof.
Ab auf die Pferdekoppel! Sie hörten Frösche quaken, sahen 
einen Storch, aber wo sind denn die Pferde? Ganz hinten, 
am Ende der Koppel konnten sie dann die Pferde entde-
cken. Alle Kinder waren begeistert!
Als Überraschung, durfte jedes Kind einmal auf einem der 
großen Pferde reiten. Das war toll. 

Zurück in der Kita war das Erlebnis auf dem Ponnyhof noch 
lange ein Gesprächsthema.
Wir möchten uns auf diesem Wege recht herzlich bei Herrn 
Schulz bedanken, dass wir seinen Hof erkunden durften!

Liane Hecht/Carolin Mielke

Chantal Kraatz ist ganz mutig.

Seit August 2012 besuchen die Kinder und ihre Erzieher 
alle 14 Tage Herrn und Frau Hammer und ihre Tiere. Die 
anfängliche Unsicherheit der Kinder ist längst überwunden 
und alle wissen wie mit Tieren umgegangen wird. Das 
Füttern der Hühner ist ein besonderer Spaß.
Für den immer freundlichen Empfang, die liebevolle Für-
sorge und die investierte Zeit bedanken sich die Krippen-
kinder. Wir wünschen uns, dass die Partnerschaft noch 
lange besteht. 

Das Krippenteam der Kita „Randow-Spatzen“
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Kreativität hilft Brücken bauen

Fast zehn Jahre besteht nun schon die Partnerschaft zwi-
schen der Regionalen Schule Penkun und dem Gymnasi-
um Nr. 3 in Police. Diese Freundschaft wird aktiv gelebt, 
sowohl durch Projekte als auch durch einwöchige gemein-
same Aufenthalte. Auch 2013 nahm eine Klasse aus Police 
am Schulfest teil, das dieses Mal unter dem Motto „Krea-
tivität hilft Brücken bauen“ stand.
Eingestimmt wurden alle durch eine Aufführung der Teil-
nehmer am Neigungsunterricht Musik der 6. Klasse. Das 
Umweltmusical war lustig, sollte aber auch zum Nachden-
ken anregen.

Dann konnten die Sta-
tionen ausprobiert wer-
den. Es war ganz schön 
schwer, sich zu ent-
scheiden. Es gab so 
viele Angebote! An eini-
gen war sehr viel Fan-
tasie und Kreativität 
gefragt, an anderen 
Stationen wiederum 

handwerkliches Geschick und an weiteren mathematische 
und logische Fähigkeiten.
Im Angebot waren z. B. Fingerstricken, Körbe flechten, 
Pompontiere, Inchies auf Keilrahmen, Seidenmalerei, Di-
gitale Fotobearbeitung, Freundschaftsbänder flechten, 
Weben, Emaillieren von Kupfer, Schmuckgestaltung, Kunst 
aus alten Büchern, Brückenbau aus Holz und Papier …
Die polnischen Schüler fühlten sich gleich zu Hause, denn 
ihre Patenklasse aus Penkun hatte sie nach der freundli-
chen Begrüßung zu den Stationen geführt und mit ihnen 
gemeinsame Interessen für spezielle Stationen gefunden. 
Das war sehr schnell und problemlos erledigt, denn sie 
hatten sich erst kürzlich beim Osterprojekt in Police zum 
ersten Mal kennengelernt und wussten schon, wer mit wem 
gut auskommt.
Die Station Brückenbau erforderte Logik und ein gutes 
Gefühl für Gleichgewicht und räumliche Aufteilung. Gewin-
ner waren Tim Kreci, Kim Stark sowie zwei ihrer polnischen 
Partnerschüler. Ihnen gelang es, eine Brücke aus Papier 
zu bauen, die ein Gewicht von 10 kg tragen konnte.
Aber auch die anderen Stationen konnten tolle Ergebnisse 
vorweisen. Fast jeder Schüler hatte ein Freundschaftsarm-
band für sich und seine Freunde geknüpft. Beim Weben 
konnten Taschen und Wandbehänge zum Muttertag gefer-

tigt werden und beim Fertigstellen der Tiere aus Pompons 
konnte man sich lustig unterhalten und Neuigkeiten aus-
tauschen, denn so verging die Zeit beim Aufwickeln schnel-
ler.
In jedem Raum der Schule  ging es lustig und lebhaft zu. 
Kuchen, Sandwiches, Getränke und andere leckere Sachen 
wurden durch die 9. Klasse bereitgestellt und angeboten. 
Zum Schluss blieb kaum etwas übrig und alles hatten das 
Gefühl – ich habe etwas geschafft und kann etwas vorwei-
sen.
Das nächste Projekt ist nicht mehr weit. Im Mai treffen sich 
die LehrerInnen aus Police und Penkun, um Resümee zu 
ziehen und weitere neue Ideen zu entwickeln.
Dieses Schulfest hat wirklich Brücken gebaut, nicht nur 
aus Papier und Holz, sondern auch emotionale und freund-
schaftliche.
Wir bedanken uns ganz herzlich für die Unterstützung bei 
der Durchführung des Schulfestes, insbesondere bei Frau 
Schnell, Frau Wilke, Frau Grundmann, Frau Inge Irmler, 
Frau Kleinke, der Jugendkunstschule Eggesin und den 
Vertretern der Landesinitiative Erfindergeist M-V.
Dieses Projekt wurde von der Kommunalgemeinschaft 
POMERANIA e. V. unterstützt und gefördert. 

Polnische und deutsche Kinder begeistern 
mit ihren Talenten

„Das war vielleicht ein toller Abend“, freute sich Steve, 
Schüler der Randow-Schule Löcknitz. Und das war er auch, 
denn am vergangenen Sonnabend trafen sich Schülerinnen 
und Schüler der Randow-Schule Löcknitz und der polni-
schen Partnerschule „Spezialny Osrodek Szkolno – Wy-
chowawczy“, beide Förderschulen mit dem Förderschwer-
punkt geistige Entwicklung, zu einer gemeinsamen Talent-
show in der Jugendbegegnungsstätte Plöwen. Über 
mehrere Jahre haben die Schulen freundschaftliche Bezie-
hungen und treffen sich regelmäßig. So kam den Schullei-
tern, Michael Belz und Beata Brzotek, die Idee, die Talen-
te in ihren Einrichtungen zu finden und gemeinsam auftre-
ten zu lassen. Mit Hilfe der Kommunalgemeinschaft Po-
merania e. V. konnte diese Schülerbegegnung im Rahmen 
des Förderprogramms INTERREG IV A „Fonds für kleine 
Projekte“ realisiert werden. „Die Beantragung ist gar nicht 
so schwer und auch die Organisation verlief relativ einfach. 

Alle Künstler versammelten sich zum Abschluss auf der Bühne. Sie 
erhielten noch ein Danke-Schön-Geschenk.
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Hierfür danke ich herzlich der Pomerania“, freute sich der 
Schulleiter Michael Belz.
Auch dank Dieter Lückert, der jahrelang in der Jugendbe-
gegnungsstätte Plöwen gearbeitet hat, wurde bereits am 
Sonnabendnachmittag ein Workshop „Rund um den Kutzow-
See“ durchgeführt. Hier lernten die Schüler beider Schulen 
neues über Pflanzen, Insekten und Vögel ihrer Heimat ken-
nen. Kommunikationsschwierigkeiten und Sprachbarrieren 
gab es dank der Dolmetscherin Liliana Schultz überhaupt 
nicht. „Im gemeinsamen Spiel der Kinder und Jugendlichen 
ist die Übersetzung nicht immer notwendig, da diese oft 
unkomplizierter sind als Erwachsene“, beobachtete Ursula 
Braschkat, Erzieherin in der Randow-Schule.
Nach dem Abendessen liefen die Mädchen und Jungen 
aufgeregt von ihren Zimmern in die Bäder und zurück, 
holten sich bei ihren Betreuern einige Tipps für das Outfit 
des Abends, denn die Show ließ nicht mehr lange auf sich 
warten. Insgesamt zeigten 18 deutsche und polnische 
Schüler besonders ihre künstlerischen, musikalischen und 
sportlichen Fähigkeiten dem Publikum. Gekonnt führte die 
Vorsitzende des Vereins zur Förderung der Schüler der 
Randow-Schule Löcknitz, Erika Kersten durch das Pro-
gramm. Mit ihren Bildern, die die polnischen Mädchen 
Patrycja und Beata während der Show malten, bedankten 
sie sich am nächsten Tag bei Dieter Lückert für die tolle 
Naturwanderung und bei Liliana Schultz, die immer zur 
Stelle war, wenn es Verständigungsschwierigkeiten gab. 

Beschwingte Schlager und auch Modernes aus den Charts 
ließen das Publikum, in dem so manches Elternteil saß und 
seinem Kind die Daumen drückte, mitklatschte und mit-
sang. „Mir hat die ganze Show total gut gefallen. Es war 
ein bunt gemischtes Programm, bei dem jeder sein Bestes 
gab. Wir waren alle sehr aufgeregt aber hinterher froh, dass 
alles so gut geklappt hat“, erzählte Marcel, der auch hin-
terher noch ganz zapplig durch den Saal hopste.
Die Einschlafphase der Nachtruhe nutzte das Betreuerper-
sonal beider Schulen für einen gemeinsamen Erfahrungs-
austausch. Dabei wurde nochmal deutlich, wie wichtig 
solche Begegnungen sind, denn mittlerweile besuchen 
auch immer mehr polnische Schüler, die Löcknitzer Schu-
le. Leider ist die Notwendigkeit noch nicht bei allen erkannt 
worden. Es sind Sprachprobleme da, die auch bleiben 
werden, denn für ausländische Kinder mit einer Behinde-
rung ist es sehr schwer eine Fremdsprache zu erlernen.
„Wir hatten ein sehr schönes Wochenende, die Wanderung 
um den See war sehr anstrengend, aber total schön. Am 
besten waren das Essen und die Übernachtung. Das müs-
sen wir hier unbedingt wiederholen“, schwärmte Steve am 
nächsten Tag seinem Schulleiter Michael Belz vor, der mit 
diesem Abschlusssatz dem fleißigen Küchenpersonal und 
Doreen Werth, der stellvertretenden Chefin der Jugendbe-
gegnungsstätte, herzlich dankt.

Ch. Gombert

InformAtIonen

Badesaison 2013 

Auch 2013 freut sich das Löcknitzer Seebad auf zahlreiche 
Gäste aus Nah und Fern. Ein neuer Bootssteg wurde rea-
lisiert, die Leihboote zu Wasser gelassen und der Sommer 
bestellt …
Beachsoccer, Volleyball oder Schach? Just do it! …

Außenanlage am Bürgerhaus Löcknitz  
übergeben 

Nach einer Bauzeit von September 2012 bis April 2013 und 
einem Kostenaufwand von 285.000 e – gefördert vom 
Ministerium für Verkehr, Bau und Tourismus im Rahmen 
der städtebaulichen Sanierung – wurde am 8. Mai vom 
Löcknitzer Bürgermeister Lothar Meistring die Baumaß-
nahme Außenanlagen am Bürgerhaus der Bevölkerung zur 
Nutzung übergeben. 
Neben dem barrierefreien Zugang zum Bürgerhaus stehen 
15 PKW-Stellflächen zur Verfügung. Ein Freisitz mit Pergo-
la sowie Tische, Bänke, Begrünung und Beleuchtung 
runden das schmucke Areal ab. 
In seiner Übergaberede dankte Bürgermeister Lothar 
Meistring den an Bau und Gestaltung beteiligten Firmen 

Pawlack aus Ueckermünde, Haß aus Pasewalk, dem Pla-
nungsbüro BHF aus Schwerin sowie BauBecon und der 
Denkmalspflege. 

Horst Heiser 

Wir erwarten euch!
Allen Kameraden eine unfallfreie Saison.
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neues Aus unseren unternehmen

Ratgeber des Pflegedienstes Sodtke & Struck
Krankenhausaufenthalt – wie geht es danach weiter?

Wer kennt das nicht – man ist im Krankenhaus und die 
Entlassung wird geplant. Da kommen verschiedene Fragen 
auf: Wer wechselt meinen Wundverband? Wer hilft mir beim 
An- bzw. Ausziehen der Kompressionsstrümpfe? Oder: An 
wen wende ich mich, wenn ich mich nach dem Kranken-
hausaufenthalt noch nicht allein versorgen bzw. waschen 
kann?
Diese oder ähnliche Fragen können Sie mit dem Sozial-
dienst im Krankenhaus besprechen. Sie geben dem Sozi-
aldienst die Information, welchen Pflegedienst Sie beauf-
tragen wollen. Der Sozialdienst informiert den von Ihnen 
beauftragten Pflegedienst dann. Jeder hat die freie Wahl 
des Pflegedienstes. Mit dem Mitarbeiter des Sozialdienstes 
besprechen Sie dann, welchen Hilfebedarf Sie in der Häus-
lichkeit erwarten, und dieser organisiert Hilfsmittel und 
unterstützt Sie bei Antragstellungen, damit Sie zu Hause 
bestens versorgt sind. Wenn der Entlassungstag fest steht, 
informieren Sie Ihren Pflegedienst, und sprechen eine 
Uhrzeit zum Erstbesuch in der Häuslichkeit ab. Am besten 
ist natürlich, wenn man sich schon vorher Gedanken über 
das Thema häusliche Versorgung macht. Informieren kön-
nen Sie sich zum Beispiel im Pflegestützpunkt in Pasewalk,  
welche Pflegedienste es in Ihrem Ort bzw. in der Nähe gibt. 
Sie können sich auch „vorsorglich“ beraten lassen, damit 
Sie sich im Falle des Falles voll und ganz auf Ihre Genesung 
konzentrieren können. Wichtig bei der Auswahl des Pfle-
gedienstes ist das Angebot und ob es speziell geschultes 
Personal (z. B. Wundexperte) gibt. Als praktisch hat es sich 
erwiesen, wenn Sie z. B. im Portemonnaie eine Visitenkar-
te Ihres Pflegedienstes bei sich tragen. Denn auch beim 
niedergelassenen Arzt ist es vorteilhaft, wenn man angeben 
kann, welcher Pflegedienst beispielsweise zum Verabrei-
chen von Medikamenten oder zum Wechseln des Wund-
verbandes kommen sollte. 

Bei Fragen sind wir Ihnen gerne behilflich.

In der nächsten Ausgabe informieren wir Sie zum Thema 
„Inkontinenz – Vorsorge und diskreter Umgang“.

Annette Struck
Geschäftsinhaberin vom Pflegedienst Sodtke und Struck

Der Käserei auf die Finger geschaut

Bei herrlichem Sonnenschein fuhren wir am 22.  April mit 
Roland Maciej nach Bandelow in die Bauernkäserei der 
Familie Wolters.
Dort wurde uns durch eine Führung gezeigt wie der Käse 
hergestellt wird. Im kleinen Hofladen nebenan durften dann 
alle bei der Verkostung teilnehmen. Verschiedene Käse-
sorten wurden probiert, wie z. B. Brennnessel-Paprika, 
Naturkäse oder Knoblauchkäse. Wir konnten auch Käse, 
Wurst und andere Dinge käuflich erwerben. Anschließend 
fuhren wir auf das Rittergut Damerow. Es wurde uns eine 
jahrhunderte alte Geschichte erzählt. Als wir uns dann das 
kleine aber feine Museum anschauten, kamen so manche 
ins Staunen.
In dem Museum stand ein gepolsterter Toilettensessel aus 
dem frühen 19. Jahrhundert.

Bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen ließen wir diesen 
schönen gemeinsamen Nachmittag ausklingen.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Ausflug. Diesen 
geben wir natürlich wieder im Amtsblatt bekannt.

Bis dahin bleiben Sie alle gesund!

Pamela Erdmann
Mitarbeiterin beim Pflegedienst Sodtke und Struck
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